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Fokusthema:  
 

Sport als Wirtschaftsfaktor: Asiens wachsendes Sport-Ökosystem 

Die bevorstehende Fußball-Weltmeisterschaft rückt eine Branche ins Rampenlicht, in der 

die entscheidenden Duelle längst nicht mehr nur auf dem Rasen stattfinden. Sport entwi-

ckelt sich in Asien zunehmend zu einem eigenständigen Wirtschaftsökosystem, in dem 

Konsum, Digitalisierung, Medien und Technologie eng zusammenspielen.  

Während Japan und Südkorea bereits seit Jahren zur wirtschaftlichen „Champions  

League“ des globalen Sportgeschäfts gehören, treiben vor allem China, Indien und die 

Staaten Südostasiens die nächste Wachstumsphase voran – mit neuen Geschäftsmodel-

len rund um Streaming, Fitnessangebote, digitale Fanbindung und Sport-Entertainment.  

Für Investoren eröffnet sich damit ein Markt, in dem steigende Konsumausgaben, techno-

logische Innovation und der Aufbau internationaler Marken zunehmend ineinandergreifen. 
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Abb. 1: 10-Jahres-Chart von Anta Sports in HKD                                       Quelle: Bloomberg                             Stand: 31.05.2026  

Sport ist in vielen Teilen Asiens längst mehr als 

Freizeitbeschäftigung. Steigende Ausgaben für  

Gesundheit, Lifestyle und Entertainment verändern 

das Konsumverhalten spürbar. Besonders in China, 

Südkorea und Südostasien wächst die Nachfrage 

nach Sportbekleidung, Sneakern, Fitnessangeboten 

und digitalen Sportformaten dynamisch. In China 

lag das Volumen der Sportindustrie zuletzt bereits 

bei deutlich über 3 Billionen Yuan (rund 400 Milliar-

den Euro), während die Regierung den Sektor  

langfristig zu einer tragenden Säule der Konsum-

welt entwickeln möchte. 

Auch Indien entwickelt sich zunehmend zu einem 

attraktiven Sport- und Freizeitmarkt. Dort wächst 

nicht nur die Begeisterung für Cricket, Fußball und 

Fitness, sondern auch die Nachfrage nach Sportar-

tikeln, Running-Events und digitalen Gesundheits-

angeboten. In Südostasien wiederum sorgen junge 

Bevölkerungen und steigende Einkommen für einen 

deutlichen Ausbau moderner Freizeit- und Konsu-

mangebote. 

Profiteure sind vor allem Unternehmen, die  

Konsum, Community und digitale Plattformen mitei-

nander kombinieren. Marken werden heute nicht 

mehr nur über klassische Werbung aufgebaut, son-

dern über soziale Medien, Streaming-Plattformen 

und Influencer-Kultur. Gerade jüngere Konsumen-

ten orientieren sich stark an digitalen Trends und 

globalen Sportmarken. 

Bestes Beispiel für diese Entwicklung ist die Anta 

Sports. Der Konzern hat sich vom lokalen Hersteller 

zu einem der wichtigsten asiatischen Sportartikelun-

ternehmen entwickelt – und spielt inzwischen  

international klar offensiver. Vielen Konsumenten 

dürfte dabei gar nicht bewusst sein, dass bekannte 

Marken wie FILA, Descente, Jack Wolfskin oder die 

Outdoor-Marke Arc’teryx inzwischen zum erweiter-

ten Anta-Universum gehören. Über die Beteiligung 

an Amer Sports steht Anta zudem hinter Marken 

wie Salomon, Wilson und Atomic. Der Konzern 

deckt damit vom Breitensport bis zum Premiumseg-

ment beinahe die komplette Spielfeldbreite ab. 

Anta profitiert vom strukturell steigenden Sport- und 

Freizeitkonsum in Asien ebenso wie vom Trend zu 

höherwertigen Markenprodukten. Im FIVV-MIC-

Mandat-Asien zählt Anta Sports zu den  

Unternehmen, die den Wandel hin zu stärkerem 

Qualitätskonsum und international wettbewerbsfähi-

gen asiatischen Marken besonders gut widerspie-

geln. 

Sport gewinnt in Asiens Konsumwelt an Bedeutung 

Asien-Report 
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Abb. 2: 10-Jahres-Chart von Samsung in USD                                Quelle: Bloomberg                                            Stand: 31.05.2026    
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Während Sport in vielen Teilen Asiens zunächst 

über steigenden Freizeit- und Lifestylekonsum 

wächst, entstehen die größten strukturellen Verän-

derungen inzwischen im digitalen Umfeld. 

Streaming-Plattformen, Kurzvideo-Apps, Gaming, 

soziale Netzwerke und E-Commerce verschmelzen 

zunehmend zu integrierten Ökosystemen, in denen 

Sportinhalte eine wichtige Rolle für Reichweite und 

Nutzerbindung spielen. Das Spiel findet dabei 

längst nicht mehr nur auf dem Platz statt, sondern 

parallel auf mehreren Bildschirmen. 

Besonders dynamisch entwickelt sich dieser Trend 

in Südkorea, China, Indien und Südostasien. In vie-

len Märkten erfolgt der Medienkonsum primär über 

Smartphones statt über klassische TV-Infrastruktur. 

Live-Übertragungen, Highlight-Clips, interaktive 

Community-Formate und E-Sports erreichen jünge-

re Zielgruppen häufig direkter als traditionelle  

Fernsehsender. Sport wird dadurch mobiler, perso-

nalisierter und stärker in soziale Plattformen  

integriert. 

Gerade Südkorea zeigt, wie eng Sport, Entertain-

ment und digitale Plattformökonomie inzwischen 

miteinander verflochten sind. K-Pop, Gaming,  

E-Sports und Lifestyle-Marken verstärken sich  

gegenseitig und schaffen globale Reichweite weit 

über den Heimatmarkt hinaus. Das Land zählt  

heute zu den weltweit wichtigsten E-Sports-

Märkten, große Turniere erreichen online Millionen-

publikum und füllen ganze Arenen. Die Grenzen 

zwischen Sportarena, Konzertbühne und digitaler 

Community verschwimmen dabei zunehmend. 

Samsung Electronics profitiert von dieser Entwick-

lung gleich mehrfach – etwa über Smartphones, 

Displays, Wearables und digitale Infrastruktur.  

Fitness-Tracking, Streaming und mobile Inhalte 

werden zunehmend Teil eines vernetzten digitalen 

Alltags. Im FIVV-MIC-Mandat-Asien ergänzt  

Samsung damit die Positionierung im Bereich  

Technologie, Konsum und digitale Infrastruktur. 

Digitale Plattformen, E-Sports und vernetzter Sportkonsum 



Auch Tencent spielt in diesem Umfeld eine zentrale 

Rolle. Der Konzern verbindet soziale Netzwerke, 

Streaming, Gaming und Zahlungsdienste in einem 

weit verzweigten digitalen Ökosystem. Sportinhalte 

stärken dabei Nutzerbindung und Reichweite über 

verschiedene Plattformen hinweg. Besonders  

spannend ist, dass Tencent Inhalte, Community 

und Zahlungsabwicklung praktisch unter einem 

Dach vereint – ein Modell, bei dem viele klassische 

Medienkonzerne inzwischen eher hinterherlaufen. 

Tencent gehört im FIVV-MIC-Mandat-Asien zu den 

wichtigsten Technologiepositionen und profitiert 

vom strukturellen Wachstum digitaler Unterhaltung 

in Asien. 
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Parallel zur Digitalisierung des Sportkonsums 

wächst auch der Markt für gesundheitsorientierte 

Freizeit- und Fitnessangebote dynamisch. In vielen 

asiatischen Metropolen steigen die Ausgaben für 

Fitnessstudios, Running-Events, Outdoor-

Aktivitäten und gesundheitsorientierte Freizeitange-

bote deutlich an. Sport wird zunehmend als 

Bestandteil eines modernen urbanen Lebensstils 

verstanden – weniger Leistungssport als vielmehr 

tägliche Routine und Teil eines gesundheitsbe-

wussten Alltags. 

Besonders sichtbar ist dieser Trend in China und 

Südostasien. Premium-Sportartikel, funktionale 

Kleidung, digitale Fitnessplattformen und datenba-

sierte Gesundheitsangebote profitieren von 

steigender Gesundheitsorientierung und wachsen-

dem Qualitätsbewusstsein. Smartwatches und  

Fitness-Tracker entwickeln sich dabei immer  

stärker zu digitalen Alltagsbegleitern. 

Ein Beispiel hierfür ist Xiaomi. Das Unternehmen 

baut sein Ökosystem aus Wearables, Fitness-

Fitness, Gesundheit und vernetzter Lifestyle 

Abb. 3: 10-Jahres-Chart von Tencent in HKD                                                  Quelle: Bloomberg                                                         Stand: 31.05.2026  



Trackern und digitalen Gesundheitsdiensten konti-

nuierlich aus und verfügt insbesondere im Bereich 

preisgünstiger, massentauglicher Smart Devices 

über eine starke Marktposition. Im FIVV-MIC-

Mandat-Asien steht Xiaomi damit exemplarisch für 

die Verbindung von Technologie, Konsum und digi-

talem Alltag – gewissermaßen an der Schnittstelle 

zwischen Hardware, Datenplattform und Lifestyle. 
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Abb. 4: Xiaomi in HKD (seit Datenverfügbarkeit)                                      Quelle: Bloomberg                                      Stand: 31.05.2026    

Der asiatische Sportmarkt verändert sich grundle-

gend. Wachstum entsteht längst nicht mehr nur 

über den Verkauf von Schuhen oder Trikots,  

sondern zunehmend an den Schnittstellen von  

Konsum, Technologie, Unterhaltung und digitalen 

Plattformen. Streaming, digitale Communities,  

Fitnessdaten, E-Commerce und globale Markenbil-

dung spielen sich die Bälle inzwischen gegenseitig 

zu. 

Gerade in Asien zeigt sich dabei ein interessanter 

Unterschied zu vielen westlichen Märkten: Die 

Grenzen zwischen Medienplattform, Zahlungs-

dienst, Onlinehandel und Konsumwelt verschwim-

men deutlich schneller. Unternehmen bauen  

komplette digitale Ökosysteme auf, in denen Sport 

lediglich einer von mehreren Bausteinen zur  

Nutzerbindung ist. Genau daraus entstehen häufig 

die größten Skaleneffekte und besonders profitable 

Geschäftsmodelle. 

Für Investoren macht gerade diese Breite das The-

ma spannend. Wer auf den Sportsektor in Asien 

blickt, investiert häufig nicht nur in Sport selbst, 

sondern gleichzeitig in Digitalisierung, Markenauf-

bau, Plattformmodelle und verändertes Konsumver-

halten. Die Fußball-Weltmeisterschaft erzeugt dabei 

kurzfristig zusätzliche Aufmerksamkeit – die resul-

tierende wirtschaftliche Dynamik geht aber auch 

unabhängig davon in die Verlängerung. 

Passend dazu fiel nun auch bei unserer FIVV-WM-

Aktion der Anpfiff: Unter dem Motto „Investieren 

wie ein Weltmeister“ starteten wir die FIVV-WM-

Kampagne. Vom 01. Juni bis 31. Juli 2026 profi-

tieren Anleger bei Investitionen in die FIVV-MIC-

Mandat-Fonds von einem attraktiven Bonus* 

(siehe Seite 8). 

 

Ihr FIVV Team 

Ausblick: Sport wird Teil der digitalen Konsumökonomie 

* Es gelten die Teilnahmebedingungen der FIVV-WM-Aktion. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

mailto:https://www.fivv.de/news-medien/wm?subject=WM%20Kampagne


https://www.fivv.de/fileadmin/redaktion/bilder/content/2025-05-03_WM-Spielplan_und_WM-Kampagne_FIVV_DIN_A3_zweiseitig.pdf

